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Sonderfunktion 1 starten  (2  Sek .     ) d au e r n d 
Mastercode eingeben  (Beispiel) d au e r n d  
** Benutzernummer wählen -
nun folgende Unterscheidung:  (Beispiel)

- Benutzerauswahl OK d au e r n d 
- Benutzer bereits angelegt Abbruch o aus 
- Benutzerauswahl nicht

möglich Abbruch o aus 

Neuen Code eingeben  (Beispiel) d au e r n d  
Neuen Code erneut eingeben  (Beispiel) d au e r n d  

Sonderfunktion 2: Benutzer Ein- / Aus (Flash 5)

Alle Benutzer werden ein- oder ausgeschaltet.

Hinweise: 

• Nur mit Mastercode durchführbar. 
• Sind die Benutzer ausgeschaltet, kann das Schloss nur noch mit dem Mastercode geö� net werden.

Sonderfunktion 2 starten  (2  Sek .     ) d au e r n d 
Mastercode eingeben  (Beispiel) d au e r n d  

** Maximale Anzahl der Benutzer ist Flash-Version abhängig 

• Wird der neue Code abgelehnt, wird die Funktion sofort verlassen.
• Aus Sicherheitsgründen sollten Sie Benutzer nur bei geö� netem Tresor anlegen. Bevor Sie den Tresor 
schließen, überprüfen Sie bitte die korrekte Funktionsweise des neuen Codes.

• Benutzernummer 9 für die Umgehung der Ö� nungsverzögerung (Schnellö� nungscode) kann nur ange-
  legt werden, wenn 

- Ö� nungsverzögerung ausgeschaltet ist (siehe Sonderfunktion 9).
- Ö� nungsverzögerung eingeschaltet ist, Ö� nungsverzögerungszeit abgelaufen ist und man 
sich im Ö� nungsfenster be� ndet (siehe Sonderfunktion 9).

 




















 


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Sonderfunktion 3: Benutzer löschen

Diese Funktion ist für jeden Benutzer separat durchzuführen.

Hinweise:

• Nur mit Mastercode durchführbar.

Sonderfunktion 3 starten  (2  Sek .     ) d au e r n d 
Mastercode eingeben  (Beispiel) d au e r n d  
** Benutzernummer wählen -
nun folgende Unterscheidung:  (Beispiel)

- Benutzer gelöscht o aus 
- Benutzerauswahl nicht

möglich Abbruch o aus 

Sonderfunktion 6: Tastatur überprüfen

Jede Taste der Reihe nacheinander einmal drücken. Mit 1 beginnen, dann 2 ... 8, 9, 0. 
• Jede erkannte Taste wird durch doppelten Tastenton quittiert.
• Wird die nachfolgende Taste beim Drücken nicht erkannt => langer Ton und Abbruch der Testfunktion.

Sonderfunktion 6 starten  (2  Sek .     ) d au e r n d 
Taste 1 drücken  d au e r n d  
Taste 2 ... 8, 9, 0 drücken   d au e r n d  

 
 



** Maximale Anzahl der Benutzer ist Flash-Version abhängig

Hinweise:

 








...
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Sonderfunktion 7: Benutzerinfo

Diese Funktion gibt Ihnen einen Überblick über die Anzahl der freien bzw. verwendeten Benutzer.

Hinweise:

• Nur mit Mastercode durchführbar.

Sonderfunktion 7 starten  (2  Sek .     ) d au e r n d 
Mastercode eingeben  (Beispiel) d au e r n d  

** Benutzernummer wählen -
weitere Nummern wählen





(Beispiel)
(Beispiel)
(Beispiel)

d au e r n d
belegt
frei
nicht nutzbar

Abfrage beenden  o aus 

 










Sonderfunktion 9: Ö� nungsverzögerung einstellen

Ö� nungsverzögerungszeit
01 bis 99  Minuten (2-stellig) 

Stellt die Funktion ein. Diese Zeit muss 
abgewartet werden, bevor sich das  
Schloss ö� nen lässt.

Ö� nungsfenster
01 bis 19  Minuten (2-stellig) 

Innerhalb dieser Zeit muss der Code 
erneut eingegeben werden, um das  
Schloss zu ö� nen.

1. Codeeingabe, Start der Ö� nungsverzögerung

Ö� nungsverzögerungszeit, 
alle 2 Sek. 

Ö� nungsfenster,
und           abwechselnd

im 1 Sek. Takt.
Codeeingabe innerhalb des 
Ö� nungsfensters ö� net das 

Schloss



1. Codeeingabe, Start der Ö� nungsverzögerung

und           abwechselnd

Codeeingabe innerhalb des Codeeingabe innerhalb des 
Ö� nungsfensters ö� net das Ö� nungsfensters ö� net das 

Bedienung mit Ö� nungsverzögerung

** Maximale Anzahl der Benutzer ist Flash-Version abhängig

Sonderfunktion 8: Reset

• Nur mit Mastercode durchführbar.

Sonderfunktion 8 starten  (2  Sek .     ) d au e r n d 
Mastercode eingeben   (Beispiel) d au e r n d  

 
 

Hinweise:

Mit dieser Funktion kann das Schloss auf die Werkseinstellung zurückgesetzt werden.

Carl Wittkopp GmbH
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Sonderfunktion 9 starten  (2  Sek .     ) d au e r n d 
Mastercode eingeben  (Beispiel) d au e r n d  
Ö� nungsverzögerungszeit
• z. B. 20 Minuten  (Beispiel) d au e r n d

Ö� nungsfenster
• z. B. 7 Minuten  (Beispiel) d au e r n d 

Eingabe wiederholen 


(Beispiel)
(Beispiel) o aus  

 











Sonderfunktion 9: Ö� nungsverzögerung ausstellen

Ö� nungsverzögerungszeit
00  stellt die Funktion aus 

Ö� nungsfenster
01 bis 19  darf nicht auf „00“ gesetzt werden

Hinweise: 

• Nur mit Mastercode durchführbar. 
• Das Ausschalten der Funktion kann nur innerhalb des Ö� nungsfensters (nach Ablauf der Ö� nungsver-
  zögerungszeit) durchgeführt werden.
• Nach Ausschalten der Funktion läuft das Ö� nungsfenster letztmalig weiter ab. Eine Codeeingabe zum
Ö� nen ist möglich.

• Nur bei Flash 4 sollten im Ö� nungsfenster zwei gültige Codes eingegeben werden.  (siehe Ö� nen nach   
der Vieraugen-Identi� kation).

Hinweise: 

• Nur mit Mastercode durchführbar. 
• Eine kürzere Ö� nungsverzögerungszeit muss innerhalb des Ö� nungsfensters (nach Ablauf der 
Ö� nungsverzögerung) eingegeben werden.

• Wird die Funktion vor oder während der Ö� nungsverzögerungszeit aufgerufen, so kann die 
Ö� nungsverzögerungszeit nur verlängert werden. Kürzere Zeiten werden nicht akzeptiert.

• Nach Änderung der Zeiten läuft das Ö� nungsfenster weiter ab. Codeeingabe zum Ö� nen ist möglich.

Carl Wittkopp GmbH
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Code eingeben  (Beispiel) dauernd  
Ö� nungsverzögerungszeit 
läuft alle 2 Sek. 

Start Ö� nungsfenster  und     abwechs. im 1 Sek. Takt 

Sonderfunktion 9 starten  (2 Sek.    ) dauernd  
Mastercode eingeben  (Beispiel) dauernd  
Ö� nungsverzögerungszeit
• Ausstellen: 00  Funktion aus dauernd

Ö� nungsfenster
Wert zwischen 01 und 19  (Beispiel) dauernd 

Eingabe wiederholen 


(Beispiel)
(Beispiel) o aus  

 



  

 



 

Ö� nen mit aktivierter Ö� nungsverzögerung

Hinweis:

• Die Eingabe eines ungültigen Codes innerhalb der Ö� nungsverzögerungszeit bricht den gesamten Vor-
  gang ab.
• Nur bei Flash 4 sollten im Ö� nungsfenster zwei gültige Codes eingegeben werden.  (siehe Ö� nen nach 
der Vieraugen-Identi� kation).

Code eingeben  (Beispiel) dauernd  
Ö� nungsverzögerungszeit 
läuft alle 2 Sek. 

Start Ö� nungsfenster  und     abwechs. im 1 Sek. Takt 

Erneut gültigen Code einge-
ben (innerhalb des Ö� nungs-
fensters)

 (Beispiel)  

Nach dem Signal für die 
richtige Eingabe Drehknopf 
innerhalb 3 Sek. im Uhrzeiger-
sinn drehen











60° 

Carl Wittkopp GmbH
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Ö� nen mit Umgehung der aktivierten Ö� nungsverzögerung (Schnellö� nungscode) (Flash 5)

Hinweise:

• Benutzer-Nr. 9 muss aktiv sein (siehe Sonderfunktion 1).
• Die Benutzer müssen eingeschaltet sein (siehe Sonderfunktion 2).
• Erster Code (Code zum Starten der Ö� nungsverzögerung) darf nicht von Benutzer-Nr. 9 sein.

Code eingeben  (Beispiel) dauernd  
Ö� nungsverzögerungszeit 
läuft alle 2 Sek. 

Code Benutzer-Nr. 9 eingeben  (Beispiel)  

Nach dem Signal für die 
richtige Eingabe Drehknopf 
innerhalb 3 Sek. im Uhrzeiger-
sinn drehen

 

60° 

 

Eingabe des ersten Codes 
Start der Ö� nungsverzögerungszeit

Ö� nungsverzögerungszeit, 
alle 2 Sek. 

Ö� nungsfenster,
und           abwechselnd

im 1 Sek. Takt.
Codeeingabe innerhalb des 
Ö� nungsfensters ö� net das 

Schloss

Start der Ö� nungsverzögerungszeitStart der Ö� nungsverzögerungszeit

Codeeingabe innerhalb des 
Ö� nungsfensters ö� net das 

Eingabe des ersten Codes (nicht  Benutzer-Code 9) 
Start der Ö� nungsverzögerungszeit

Ö� nungsverzögerungszeit, 
alle 2 Sek. 

Eingabe des Codes von
Benutzer-Nr. 9 innerhalb 

der Ö� nungsverzögerungs-
zeit ö� net das Schloss 

sofort

Start der Ö� nungsverzögerungszeitStart der Ö� nungsverzögerungszeit

Eingabe des Codes von
Benutzer-Nr. 9 innerhalb 

Carl Wittkopp GmbH
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NOTFUNKTION: Ö� nen des Schlosses mit mechanischem Schlüssel 

Das TULOX-Elektronik-Tresorschloss-System wird mit einem mechanischen Schlüssel ausgeliefert. Mit Hilfe 
dieses Schlüssels kann das Schloss auch geö� net werden, wenn Sie z. B. den gültigen elektronischen Ö� -
nungscode vergessen haben sollten.

Sicherheitshinweise:

• Der Schlüssel ist nach dem Verschließen stets abzuziehen, damit er Unbefugten nicht zugänglich ist.
• Der Schlüssel ist stets an einem sicheren Ort aufzubewahren.
• Bewahren Sie den Schlüssel nicht in Ihrem Tresor auf!
• Bei Schlüsselverlust ist das Schloss unverzüglich auszutauschen.
• Eventuelle Aufzeichnungen über die genutzten Codes müssen so aufbewahrt werden, dass sie 

keinem Dritten zugänglich sind.
• Bei der Codeeingabe ist darauf zu achten, dass die Eingabe nicht durch anwesende Personen 

beobachtet werden kann.

Carl Wittkopp GmbH
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Je nach Montageart wurde das Kabel innerhalb der Achse in den Tresor verlegt (siehe Bild Seite 14) oder 
durch eine separate Bohrung. 

Wenn das Kabel innerhalb der Achse verlegt wurde, müssen Sie das Kabel mit einem kurzen Ruck 
aus dem Schloss herausziehen. Erst dann können Sie die Tastatur mit Kabel zur Seite legen. Ent-
fernen Sie die Achse aus dem Schlüsselloch. Jetzt ist das Schlüsselloch frei und Sie können das 
Schloss mit dem Schlüssel ö� nen. Bevor das Schloss wieder durch Codeeingabe geö� net werden 
kann, muss das Kabel ausgetauscht und ordnungsgemäß montiert werden. Rufen Sie hierfür einen 
Servicetechniker.

Wenn das Kabel durch eine separate Bohrung verlegt wurde, müssen Sie nur die Achse aus dem 
Schlüsselloch herausziehen. Jetzt ist das Schlüsselloch frei und Sie können das Schloss mit dem 
Schlüssel ö� nen. Bevor das Schloss wieder durch Codeeingabe geö� net werden kann, muss die 
Achse und die Tastatur ordnungsgemäß montiert werden.

Demontage der Tastatur

Das Schlüsselloch für das Schloss liegt hinter der Tastatur

Entfernen Sie die Abdeckkap-
pe mit leichtem Zug.

Jetzt sehen Sie die Batterien 
und die Befestigungsschrau-
ben.

Entfernen Sie die 2 Schrauben 
und ziehen Sie die Tastatur 
von der Tresorwand ab. Die 
Achse und das Kabel werden 
sichtbar.

Befestigungsschrauben

Schlüsselloch

Schloss

Achse

Schlüssel
Kabel

Carl Wittkopp GmbH
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Entsorgungshinweise

Die Rücknahme von Batterien erfolgt gemäß Gesetz über das Inverkehrbringen, die Rücknahme und die umweltverträgliche Entsorgung von 
Batterien und Akkumulatoren (Batteriegesetz - BattG). Endverbraucher sind demnach gesetzlich verp� ichtet, Batterien den entsprechenden 
Recycling- und Rücknahmestellen zuzuführen.

Das Gesetz gilt für alle Arten von Batterien, unabhängig von Form und Größe, Masse, sto�  icher Zusammensetzung oder Verwendung.  Es gilt 
ebenso für Batterien, die in andere Produkte eingebaut oder anderen Produkten beigefügt sind.

Entsorgungsp� ichtige Batterien erkennen Sie an der durchgekreuzten Mülltonne. Produkte, die mit diesem Symbol gekennzeichnet sind, dür-
fen Sie nicht über den Hausmüll entsorgen.

Batterien können überall dort unentgeltlich zurückgegeben werden, wo diese verkauft werden. 

Ö� nen mit Schlüssel

Schlüssel bis zum Anschlag in das Schloss einführen. Durch eine Schlüsseldrehung von ca. 170° im Uhrzei-
gersinn  wird das Schloss geö� net.

Der Schlüssel dient ausschließlich zur Betätigung des Schlosses. Bei Verwendung des Schlüssels als Hand-
habe zur Ö� nung der Türe weisen wir darauf hin, dass nur begrenzte Betätigungskräfte vom Schlüssel 
übernommen werden können. Bei Überlastung können Schäden an Schloss und Schlüssel auftreten.

Verschließen mit Schlüssel

Das Verschließen erfolgt auf dem umgekehrten Weg wie das Ö� nen.

Batteriewarnung

Nach erfolgreicher Codeingabe wird das Erreichen eines kritischen 
Ladezustandes der Batterie frühzeitig durch mehrere Signaltöne 
signalisiert. Wechseln Sie dann die Batterien aus (4 Stück 1,5V Alka-
line, AA, Mignon, LR6).

Bei dieser Stufe hat die Versorgungsspannung einen kritischen 
Wert erreicht, daher kann eine Ö� nung nicht mehr ausgeführt wer-
den. Bereits mit der Eingabe der ersten Zi� er erhalten Sie mehrere 
Signaltöne. Wechseln Sie dann die Batterien aus (4 Stück 1,5V Alka-
line, AA, Mignon, LR6).

Erste Stufe:

Zweite Stufe:

nach dem Ö� nen

 vor dem Ö� nen

Carl Wittkopp GmbH
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About this User Manual

Thank you for purchasing our TULOX Safe Lock System. 

This product has been developed and produced carefully in Germany. It offers comfortable secu-
ring and operating of your safe.  This TULOX User Manual has been written in particular to guide 
you step by step through the functions and operating options of your lock system.  

• Please read this manual thoughtful to guaranty safe and correct usage.

• Please keep this manual for further reference.

Carl Wittkopp GmbH
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Flash 4 Dual Mode, 1 Master, up to 9 Users, Opening Delay

• Changing a Code  (Master Code and User Code) (Special Function 0)
• Create User (Special Function 1)
• Delete User (Special Function 3)
• Checking the Keypad (Special Function 6)
• User Information (Special Function 7)
• Reset (Special Function 8)
• Opening Delay (Special Function 9)

Flash 5 1 Master, up to 8 Users, Opening Delay, Fast Opening Code

• Changing a Code  (Master Code and User Code) (Special Function 0)
• Create User (Special Function 1)
• User On / O�  (Special Function 2)
• Delete User (Special Function 3)
• Checking the Keypad (Special Function 6)
• User Information (Special Function 7)
• Reset (Special Function 8)
• Opening Delay (Special Function 9)
• Opening Delay Override (Quick Open Code User 9)

Carl Wittkopp GmbH
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Symbols used

 Entry OK

 Entry wrong or denied

Short key tone, high

Long key tone, high

LED on

o LED o� 

 Short key tone, low

2 sec. Press key for 2 sec.

LED

Inserting / Changing Batteries

To insert or change batteries, take the 
cover o�  with slight tensile.

Insert new batteries (4x, 1.5V, alkaline, 
AA, mignon, LR6) in the keypad. 

Make sure the right polarity is used, as 
indicated on the case.

If the cover is not put on correctly, 
the lock cannot be operated.

Dismounting the cover

If the cabinet has an additional handle for opening, it must be turned all the way into 
locking position.

If this is not done, the electronic lock cannot be operated properly. 

Only then enter the code, wait for the audible release indicator and turn the rotary 
handle clockwise to 60 degrees. 

The electronic lock is now unbolted and the safe can be opened using the extra handle, 
if available. 

Place cover on

Be sure the keys 
are straight.

!



After the cover has been installed, the key tones will sound deeper until a valid code has been entered.
If, despite the correct mounting of the cover, you hear deep tones, check the keyboard for possible tampering!

Carl Wittkopp GmbH
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Opening

Upon leaving the factory, the lock’s master code is con� gured as 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6. 
For security reasons, change the factory con� gured master code immediately (see special function 0)!

Enter code   
After hearing the signal indi-
cating correct entry, turn the rotary 
handle clockwise within 3 seconds.

60° 

 

Note:  

• Entry is cancelled after 5 seconds have passed without a key being used

Opening after Dual Mode Operation

Upon leaving the factory, the lock’s master code is con� gured as 1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6. 
The lock can not be opened by factory con� gured master code entry only. It is necessary to set up an user 
after changing the factory con� gured master code (see special function 1).

Enter code   
After hearing the signal indi-
cating correct entry, turn the rotary 
handle clockwise within 3 seconds.

60° 

 

Note:  

• After � rst code entry the second code has to be entered within 5 seconds
• After invalid code entry two valid codes have to be entered

Carl Wittkopp GmbH



- 21 -

Instruction Manual TULOX 100

E
N

G
LIS

H

Turn the rotary handle counter 
clockwise

Closing

60° 

After closing, make sure that the lock has locked properly!

Misentry Penalty

After 4 invalid codes the entry is blocked for about 5 minutes. During this period the lock signals every 
10 seconds. After this time penalty, the entry of every second invalid code initiates a new 5 minutes delay 
period.

4 x incorrect code
[ + 2 additional incorrect codes]

The lock cannot be accessed 
during lockdown (5 minutes) every 10 sec. on

keystroke



Carl Wittkopp GmbH
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Special Function 0: Changing a Code (Master Code and User Code)

Note: 

• The code must contain 6 digits. 
• Do not use any personal or similarly known data, such as birthdays, for your code.
• Simple codes that are easy to guess, may not be used.

Avoid to record the selected code or save to disk. Should that for various reasons can not be avoid, so
the recorded code is to be kept safe and to be protected against unauthorized access by third parties.

• New codes will be rejected if 
- the new code deviates from an existing code by only one digit
- the new code is identical to the code of a deactivated user (see special function 3)

• If the new code is rejected, the programme will exit the function immediately.
• For security reasons, you should only change the code when the safe’s door is open. Please check that the 
new code is functioning properly before closing the door.

Start special function 0  (2  s ec .     ) constant 
Enter old code  (example) constant 
Enter new code  (example) constant  
Re-enter new code  (example) constant  

Special Function 1: Create User 

The only active user by factory settings is the user with the master code. Further users will have to be acti-
vated before they can operate the lock.

Note: 

• Can only be executed with the master code .
• The new code must contain 6 digits.
• Do not use any personal or similarly known data, such as birthdays, for your code.
• Simple codes that are easy to guess, may not be used.

Avoid to record the selected code or save to disk. Should that for various reasons can not be avoid, so
the recorded code is to be kept safe and to be protected against unauthorized access by third parties.

• New codes will be rejected if 
- the new code deviates from an existing code by only one digit
- the new code is identical to the code of a deactivated user (see special function 3)














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Start special function 1  (2  s ec .     ) constant 
Enter master code  (example) constant  
** Select user number -
with following di� erentiations:  (example)

- User selection ok constant 
- User already set-up Cancel o o� 
- User cannot be selected Cancel o o� 

Enter new code  (example) constant  
Re-enter new code  (example) constant  

Special Function 2: Turning Users on/o�  (Flash 5)

All users are turned on or o� . 

Note: 

• Can only be executed with the master code. 
• The lock can only be opened with the master code when users are turned o� .

Start special function 2  (2  s ec .     ) constant 
Enter the master code  (example) constant  

 




















 


** Maximum number of users subject to � ash version 

• If the new code is rejected, the programme will exit the function immediately.
• For security reasons, you should only change the code when the safe’s door is open. Please check that the 
new code is functioning properly before closing the door.

• User number 9 for bypassing opening delay (quick open code) can only be created if 
- Opening delay is switched o�  (see special function 9)
- Opening delay is turned on, the opening delay time has passed and the time frame for opening 

is active (see special function 9)
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Special Function 3: Delete User

This function has to be executed for each user separately.

Note:

• Can only be executed with the master code. 

Start special function 3  (2  s ec .     ) constant 
Enter master code  (example) constant  
** Select user number -
with following di� erentiations:  (example)

- User deleted o o� 
- User cannot be selected Cancel o o� 

Special Function 6: Checking the Keypad

Press each key once in order. Start with 1, then 2 …. 8, 9, 0. 
• Each key that is recognised will be con� rmed with a double tone.
• If the next sequential key is not recognised when pressed => long tone and test function aborted.

Start special function 6  (2  s ec .     ) constant 
Press key 1  constant  
Press key 2 … 8, 9, 0   constant  

 
 



 








...

** Maximum number of users subject to � ash version
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Special Function 7: User Info

This function provides you with an overview of the number of user slots that are free / being used.

Note:

• Can only be executed with the master code. 

Start special function 7  (2  s e c .     ) constant 
Enter master code  (example) constant  

** Select user number -
select further numbers





(example)
(example)
(example)

constant
occupied
vacant
unusable

End query  o o� 

 










Special Function 9: Con� guring the Opening Delay

Con� guring the opening delay
01  to 99  Minutes (2 digits) 

Turns on function. This is the amount of  
time that has to be waited before the lock  
can be opened.

Opening window
01 bis 19  Minutes (2 digits) 

The code must be re-entered within this  
amount of time in order to open the lock.

1. Code entered, opening delay time starts

Opening delay time,
every 2 sec. 

Opening window
and           interchange

in 1 sec. tact.
Entering the code within 
the opening window will 

open the lock



Operating with Opening Delay

Entering the code within 
the opening window will 

** Maximum number of users subject to � ash version

Special Function 8: Reset

• Can only be executed with the master code. 

Start special function 8  (2  s ec .     ) co ns t ant 
Enter master code   (example) co ns t ant  

 
 

Note

This function allows you to reset the lock to factory setting.
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Start special function 9  (2  s ec .     ) constant 
Enter master code  (example) constant  
Opening delay time
• for example, 20 min  (example) constant

Opening window
• for example, 7 min  (example) constant 

Repeat entry 


(example)
(example) o o�  

 











Special Function 9: Turning o�  the Opening Delay

Opening delay time
00  will turn o�  the function 

Opening window
01 to 19  must not have a value of 00

Note: 

• Can only be executed with the master code. 
• This function can only be turned o�  during the opening window (after the opening delay time has passed).
• After this function has been turned o� , the opening window will run for one last time. Code entry for 
opening is possible.

Note: 

• Can only be executed with the master code. 
• A shorter opening delay time has to be entered during the opening window (after the opening delay has 
passed).

• If the function is called up prior to or during the opening delay time, the opening delay time can only
be extended. Shorter times will not be accepted.

• After the times have been changed, the opening window will continue to run. Code entry for opening is
possible.

• Entry of two valid codes within the operning window with Flash 4 only (see Opening after Dual Mode
Operation).
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Enter code  (example) constant  
Aperture delay time is running ev. 2 sec. 

Start Opening window  and     alt. in 1 second clock 

Special function 9 starts  (2 sec.    ) constant  
Master code  (example) constant  
Opening delay
• exhibit: 00  function o� constant

Opening window
Value between 01 und 19  (example) constant 

Repeat entry 


(example)
(example) o o�  

 



  

 



 

Opening with Opening Delay activated

Note:

• Entering an invalid code during the opening delay time will cancel the entire process
• Entry of two valid codes within the operning window with Flash 4 only (see Opening after Dual Mode

Operation).

Enter code  (example) constant  
Opening delay time is running ev. 2 sec. 

Opening window starts  and     alt. in 1 second clock

Re-enter valid code
(within the opening window)  (example)  

After hearing the signal indi-
cating correct entry, turn the 
rotary handle clockwise within 
3 seconds











60° 
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

Opening Delay Override (Quick Open Code) (Flash 5)

Note:

• User no. 9 must be active (see special function 1).
• Users must be turned on (see special function 2).
• The � rst code (code for starting the opening delay) may not be user no. 9’s code.

Enter the code  (example) constant  
Time delay time is running ev. 2 sec. 

Enter user no. 9’s code  (example)  

After hearing the signal indi-
cating correct entry, turn the 
rotary handle clockwise within 
3 seconds

 

60° 

 

Entry of � rst code
Start of opening delay time

Opening delay time
every 2 sec. 

Opening window
and           interchange

in 1-sec. tact
Entering the code during 
the opening window will

open the lock

Entry of � rst code (not user no. 9´s code)
Beginning of delay time

Time delay time
every 2 sec. 

Entering user no. 9´s 
code during  the 

opening delay time
will open the lock 

immediately
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EMERGENCY FUNCTION: Opening the Lock with a Mechanical Key

The TULOX electronic safe lock comes with a mechanical key. This key can be used to open the safe even, for 
example, when you have forgotten the valid electronic opening code. 

Security Information:

• The key must always be taken out after locking so that it is not accessible to unauthorised persons.
• The key must always be kept in a safe place.
• Do not keep the key in your safe!
• If the key is lost, replace the lock immediately.
• Any records of the used Code shall be stowed in a way that they are not accessible to third parties.
• When entering the code, make sure that the input can not be observed by bystanders.
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Depending on the type of mounting, the cable has been run through the axis (see image on page 29) or 
through a separate drilled hole. 

If the cable has been run through the axis, then you will have to pull the cable out with a start. 
Only then will you be able to lay the keypad to the side. Remove the axis from the keyhole. Now 
the keyhole is free and you can open the lock using the key. Before the lock can be opened again 
by entering a code, the cable has to be replaced and assembled properly. Call a service technician 
to do this.

If the cable has been run through a separate drill hole, then you will only have to pull the axis 
through the key hole. Now the keyhole is free and you can open the lock using the key. Before the 
lock can be opened again by entering a code, the axis and the keypad have to be replaced and 
assembled properly.

Removing the Keypad

The keyhole for the lock is behind the keypad.

Take the cover o�  with slight 
tensile.

Now you will see the batteries 
and the attachment screws.

Remove the 2 screws and pull 
the keypad o�  the safe wall. 
The axis and the cable will be-
come visible.

Attachment screws

Key hole

Lock

Axis

Key
Cable
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Opening with a Key

Insert the key all the way into the lock. The lock is opened by turning the key ca. 170° in a clockwise direc-
tion. The key is used to move the lock only. 

When using the key to pull the door open, please be aware that the key can only take on a limited amount 
of force. Applying too much force can cause damage to the lock and the key.

Locking with a Key

Locking is done in the opposite procedure as opening.

Battery Warning

If the batteries reach a critically low level of charge, there will be an 
early warning of several signal tones after successful code entering.
Replace the batteries (4x, 1.5V, alkaline, AA, mignon, LR6).

 after opening

First step:

At this stage the supply voltage has reached a critically low level, 
therefore an opening is no longer possible. Already after entry of 
the � rst digit you receive severeal acoustic warnings. 
Replace the batteries (4x, 1.5V, alkaline, AA, mignon, LR6).

before opening

Second step:
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